
PZW Arber
PARTNERZENTREN 
DES 
WINTERSPORTS
am Gymnasium 
Zwiesel



Skilanglauf
Ski Alpin
Biathlon

PZW-Schulen wollen
leistungssportorientierte Schüler und Schülerinnen
bei der Ausübung ihres Sportes unterstützen!



Zielsetzung

Die grundlegende Zielsetzung der Partnerschulen des Wintersports 
besteht in einer organisatorischen Harmonisierung der konkurrierenden 
Ansprüche von Schule und Hochleistungssport.



Drei wesentliche 
Strukturprinzipien

2. Heimatortnahe Förderung 

3. Konzentration ab Jgst. 9 an einer der beiden Eliteschulen des Sports 
in Berchtesgaden oder in Oberstdorf (optional)

Für das Gymnasium Zwiesel bedeutet dies:

 Die Schule unterstützt die Sportler in der schulischen Ausbildung.

 Die Sportvereine und Trainer sind für die leistungssportliche Ausbildung zuständig! 
Der Sportunterricht findet im Klassenverband statt.

1. Aufgabentrennung zwischen Schule und Sport für die schulische 
bzw. leistungssportliche Ausbildung.



Das Gymnasium Zwiesel bietet 
den jungen Wintersportlern
folgende Unterstützung an:

•Abstimmung der Schulaufgabentermine

•Befreiung von Leistungskontrollen nach Wettkämpfen

•Nachführunterricht um versäumte Unterrichtsinhalte aufzuholen

•Befreiung für Wettkämpfe

•Befreiung für Trainingslager



Kriterien für die 
Aufnahme 
ins PZW-Team

•Sportliche Eignung in den Sportarten Ski Alpin und Skilanglauf

•Erfahrungen und Erfolge auf regionaler Ebene bei Wettkämpfen

•Erfolgreich bestandener Aufnahmetest 

•(Terminkanntgabe und Testunterlagen auf der Schulhomepage)



•Gymnasium Zwiesel

•Impressionen vom 
Bundesfinale Skilanglauf in 
Nesselwang



Bundesfinale Skilanglauf in Nesselwang



•Gymnasium Zwiesel

•Impressionen vom Landesfinale Ski Alpin in Lengries



•Bezirksfinale am Arber
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